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Antrag nach § 3 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 

(sofortige Beschlussfassung) 

 Münster, 18. August 2020 

 

Bürgerpark Ost als Beitrag zum Klimaschutz und 
Erhalt der Lebensqualität an der Hafenkante  

 

Der Rat der Stadt Münster möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, den bestehenden Bürgerpark zwischen der 
Umgehungsstraße, der Wolbecker Str., dem Dortmund-Ems-Kanal und dem Lütkenbecker 
Weg dauerhaft als landschaftliche Fläche unter Berücksichtigung der Bestandsgarantie für 
Sport- und Kleingartenvereine zu erhalten. Es erfolgen keine Umzüge gegen den Willen der 
dort ansässigen Sport- und Kleingartenvereine. 

 

Begründung: 

Im Osten von Münster befindet sich, eingerahmt von der Umgehungsstraße, der Wolbecker 
Str., dem Dortmund-Ems-Kanal und dem Lütkenbecker Weg ein landschaftliches Juwel. Auf 
diesem stadtnahen Gebiet haben sich teilweise seit über 100 Jahren 6 Kleingartenvereine 
und der Sportverein TuS Saxonia Münster angesiedelt. Durch ihre Leistungen hat sich hier 
nicht nur ein unverzichtbares Grünsystem in Zeiten des Klimawandels entwickelt, sondern 
der traditionsreiche Breitensportverein TuS Saxonia bietet für die angrenzenden Viertel 
Hansa, Herz-Jesu und Mauritz-Ost ein umfassendes Sportangebot an. Sport und Kleingärten 
an der Hafenkante brauchen eine dauerhafte Heimat. 

Für die CDU-Ratsfraktion kommt weder eine Verlagerung der Kleingartenvereine noch von 
TuS Saxonia in Frage. Die entscheidenden Gründe dafür sind: 

1. Im Rahmen des Baulandprogramms sind viele liegenschaftliche Abschlüsse getätigt 
 worden, die eine kontinuierliche bauliche Entwicklung von Potentialflächen über 2025 
 hinaus vorsehen. Wir sind in Münster auf die Entwicklung dieser besagten Fläche nicht 
 angewiesen. In diesem Zusammenhang ist auch auf die Stadt Münster hinzuweisen, die 
 in ihren Planungen eine bauliche Entwicklung an dieser Stelle nicht vorsieht. 

2.  Das besagte Gebiet ist eine sensible Frischluftschneise für die Stadt Münster und stellt 
 einen wichtigen Beitrag zu mehr Klimaschutz in Münster dar. Insbesondere in den 
 Hitzeperioden sind wir auf eine ausreichende Luftzirkulation durch einen natürlichen 
 Austausch der Luftströme angewiesen. 
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3.  Ohne Zweifel gehört TuS Saxonia an den Kanal. Wir brauchen attraktive Sportanlagen 
 für die Versorgung der umliegenden Quartiere Hansa, Herz-Jesu und Mauritz-Ost. Das 
 Breitensportkonzept des Vereins kann aufgrund des besonderen Umfelds nur an dieser 
 Stelle funktionieren. 

Unser Ziel ist, Münster als Stadt mit hoher Lebensqualität erhalten zu wollen und einer 

Nachverdichtung an dieser Stelle entgegenzuwirken. Kleingärten und Sportanlagen sollen im 

Stadtteil erhalten und die traditionelle Viertelstruktur von gleichzeitig Wohnraum und 

Erholungsort in einem soll bewahrt werden. Aus Respekt für das ehrenamtliche Engagement 

tausender Bürgerinnen und Bürger in Breitensport und Naturschutz sowie zum Erhalt der 

Grüngürtel, Sport- und Naherholungsflächen rund um Münster wird der Bürgerpark Ost 

vorgeschlagen. 

 

 

gez. Stefan Weber  
und Fraktion 
 


